
 

Allg. Geschäftsbedingungen   
WANDERWOCHE, RUNDREISE, STAND-
ORT-REISEN, GRUPPENREISEN 

STAND 21.11.2022 
 
1. ABSCHLUSS DES REISEVERTRAGES 

1.1. Mit der Buchung  (Reiseanmeldung) bie-
tet der Kunde dem Reiseveranstalter Ellen 
Holetzke - stupor-mundi-tours - den Ab-
schluss eines Reisevertrages verbindlich an. 
Grundlage dieses Angebots sind die Reise-
ausschreibung und die ergänzenden Informa-
tionen des Reiseveranstalters für die 
jeweilige Reise. 

1.2. Die Buchung kann schriftlich, auf elektro-
nischem Weg per Email, telefonisch oder 
mündlich erfolgen.  

1.3. Der Vertrag kommt mit dem Zugang der 
Annahmeerklärung des Reiseveranstalters 
zustande. Sie bedarf keiner bestimmten 
Form. Bei oder unverzüglich nach Vertrags-
schluss wird der Reiseveranstalter dem Kun-
den eine schriftliche Reisebestätigung per 
email übermitteln.  
 
2. BEZAHLUNG 

2.1. Reiseveranstalter dürfen Zahlungen auf 
den Reisepreis vor Beendigung der Reise nur 
fordern oder annehmen, wenn dem Kunden 
der Sicherungsschein übergeben wurde.  

2.2. Nach Vertragsabschluss wird eine Anzah-
lung in Höhe von 20 % des Reisepreises zur 
Zahlung fällig, die innerhalb von 14 Tagen 
nach Erhalt der Rechnung zu bezahlen ist. Die 
Restzahlung wird 30 Tage vor Reisebeginn 
und ohne weitere Aufforderung fällig. 

2.3. Leistet der Kunde die Anzahlung und/o-
der die Restzahlung nicht entsprechend den 
vereinbarten Zahlungsfälligkeiten, so ist der 
Reiseveranstalter berechtigt, nach Mahnung 
mit Fristsetzung vom Reisevertrag zurückzu-
treten und den Kunden mit Rücktrittskosten 
gemäß Ziffer 5.3. zu belasten.  

 

 
3. LEISTUNGEN 

3.1. Die von stupor-mundi-tours zu erbrin-
genden Leistungen ergeben sich aus den Aus-
schreibungen des jeweiligen Angebotes auf 
der Homepage, oder denen im Reisevertrag 
enthaltenen Angaben. 

3.2. stupor-mundi-tours weist darauf hin, 
dass bei Wander- und Rundreisen Abwei-
chungen von den Wanderzielen, der Reiser-
oute und andere Änderungen notwendig sein 
können, insbesondere aufgrund von Bedin-
gungen, auf die der Veranstalter keinen Ein-
fluss hat, wie Wetter, Straßenverhältnisse 
u.a. 

3.3. Falls eine Reise mit Halbpension ausge-
schrieben ist, beginnt die angegebene Ver-
pflegung mit dem ersten Abendessen und 
endet mit dem Frühstück am letzten Tag, so-
fern unter der Rubrik Leistung nichts anderes 
aufgeführt ist. 
 
4. LEISTUNGS- UND PREISÄNDERUNGEN 

4.1. Änderungen wesentlicher Reiseleistun-
gen von dem vereinbarten Inhalt des Reise-
vertrages, die nach Vertragsabschluss 
notwendig werden und vom Reiseveranstal-
ter nicht wider Treu und Glauben herbeige-
führt wurden, sind nur gestattet, soweit die 
Änderungen nicht erheblich sind und den Ge-
samtzuschnitt der Reise nicht beeinträchti-
gen 

4.2. Der Veranstalter verpflichtet sich, den 
Reisenden notwendige und wesentliche Än-
derungen der Leistungen unverzüglich mitzu-
teilen.  

4.3. Sofern sich die Kosten für Leistungen, die 
der Veranstalter nicht selbst erbringt, insbe-
sondere Transportleistungen, nach Vertrags-
abschluss nachweislich erhöhen, kann der 
Veranstalter den Reisepreis bis 20 Tage vor 
Reisebeginn bis 8% erhöhen. 

4.4. Sofern für einen Reisenden angesichts 
der Änderung ein Festhalten am Reisevertrag 
unzumutbar ist, kann er vom Vertrag zurück-
treten. In diesem Fall hat der Reisende diese 
Erklärung unverzüglich nach der Mitteilung 
der Änderung schriftlich unter kurzer Benen-
nung der Gründe, die zur Unzumutbarkeit 
führen, abzugeben. 
 

 
5. RÜCKTRITT DURCH DEN REISENDEN 

5.1. Der Kunde kann jederzeit vor Reisebe-
ginn von der Reise zurückzutreten. Der Rück-
tritt ist gegenüber dem Reiseveranstalter 
schriftlich zu erklären.  

5.2. Tritt der Reisende vor Reiseantritt zu-
rück, so verliert der Reiseveranstalter den 
Anspruch auf den Reisepreis. Stattdessen 
kann der Reiseveranstalter eine angemes-
sene Entschädigung verlangen. 

5.3. Der Reiseveranstalter behält sich vor, 
eine individuell berechnete Entschädigung zu 
fordern, dessen Höhe sich nach dem Reise-
preis abzgl. des Wertes der vom Reiseveran-
stalter ersparten Aufwendungen richtet. 
Diese ist zeitlich gestaffelt und wird nach 
dem Zeitpunkt des Zugangs der Rücktrittser-
klärung des Kunden wie folgt berechnet: 

 bis zum 45. Tag vor Reisebeginn von 20% 

 vom 44. bis 30. Tag vor Reisebeginn 30% 

 vom 29. bis 15. Tag vor Reisebeginn 65% 

 vom 14. bis 7. Tag vor Reisebeginn 80% 

 vom 6. bis 1 Tag vor Reisebeginn 90% 

 Keine Rückerstattung bei Stornierung am 
Anreisetag und nach Reiseantritt 

5.4. Ist der Reiseveranstalter in Folge eines 
Rücktritts zur Rückerstattung auf den Reise-
preis verpflichtet, hat er diese unverzüglich, 
auf jeden Fall aber innerhalb von 14 Tagen 
nach Zugang der Rücktrittserklärung zu leis-
ten. 

5.5. In Absprache besteht die Möglichkeit, ei-
nen Ersatzpartner zu gleichen Bedingungen 
zu stellen. 

5.6. Der Veranstalter empfiehlt dem Kunden 
eine Reiserückritts-Versicherung. 
 
6. UMBUCHUNGEN 

Ein Anspruch des Kunden nach Vertragsab-
schluss auf Änderungen hinsichtlich des Rei-
setermins, des Reiseprogrammes oder der 
Unterkunft besteht nicht. Wird auf Wunsch 
des Kunden dennoch eine Umbuchung vor-
genommen, kann der Reiseveranstalter bis 
45 Tage vor Reiseantritt ein Umbuchungsent-
gelt von 50 Euro pro Teilnehmer erheben. 
 

 

 
7. RÜCKTRITT DURCH stupor-mundi-tours 

7.1. Ist in der Reiseausschreibung oder in 
sonstigen Unterlagen, die Vertragsinhalt ge-
worden sind, eine Mindestteilnehmerzahl 
festgelegt, so kann der Reiseveranstalter bis 
21 Tage vor Reiseantritt vom Reisevertrag zu-
rücktreten, falls die Mindestteilnehmerzahl 
nicht erreicht wird.  

7.2. Wird die Reise aus diesem Grund nicht 
durchgeführt, erhält der Kunde falls möglich 
ein Alternativ-Angebot aus dem stupor-
mundi-tours Programm, oder er erhält die 
auf den Reisepreis geleisteten Zahlungen un-
verzüglich zurück. 

7.3. Bei einem Rücktritt aus oben genanntem 
Grund (7.1.) übernimmt der Reiseveranstal-
ter keine Erstattungen für Fremdleistungen 
wie Flüge, Ferienwohnung, Mietwagen etc, 
die der Kunde außerhalb des Leistungsange-
botes des Veranstalters erworben hat. 

7.4. Der Reiseveranstalter kann den Reise-
vertrag ohne Einhaltung einer Frist kündigen, 
wenn der Kunde ungeachtet einer Abmah-
nung des Reiseveranstalters nachhaltig stört 
oder wenn er sich in solchem Maß vertrags-
widrig verhält, dass die sofortige Aufhebung 
des Vertrages gerechtfertigt ist. Kündigt der 
Reiseveranstalter, so behält er Anspruch auf 
den Reisepreis. 
 
8. MITWIRKUNGSPFLICHT DES KUNDEN 

8.1. Wird die Reise nicht frei von Reisemän-
geln erbracht, kann der Reisende Abhilfe ver-
langen. Soweit der Reiseveranstalter in Folge 
einer schuldhaften Unterlassung der Mängel-
anzeige nicht Abhilfe schaffen konnte, kann 
den Reisende weder Minderungsansprüche 
nach § 651m BGB noch Schadensersatzan-
sprüche nach § 651n BGB geltend machen. 

8.2. Der Kunde ist verpflichtet, seine Mängel-
anzeige unverzüglich der Reiseleitung am Ur-
laubsort zur Kenntnis zu geben. 
 

9. AUSSCHLUSS VON ANSPRÜCHEN UND 
VERJÄHRUNG 

Ansprüche nach § 651i BGB hat der Kunde ge-
genüber dem Reiseveranstalter geltend zu 
machen. Ansprüche des Kunden wegen Rei-
semängeln verjähren in zwei Jahren. Die  
 

 
Verjährung beginnt mit dem Tag, der dem 
Tag des vertraglichen Reiseendes folgt. 
 

10. HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG 

Die vertragliche Haftung des Reiseveranstal-
ters für Schäden, die nicht Körperschäden 
sind und nicht schuldhaft herbeigeführt wur-
den, ist auf den dreifachen Reisepreis be-
schränkt. Möglicherweise darüber hinaus 
gehende Ansprüche nach internationalen 
Übereinkünften oder auf solchen beruhen-
den gesetzlichen Vorschriften bleiben von 
der Beschränkung unberührt. 
 

11. KÖRPERLICHE ANFORDERUNGEN 

11.1. Die Angaben zu den körperlichen An-
forderungen der Wanderungen erfolgen 
grundsätzlich nach bestem Wissen, aber 
ohne Gewähr, da solche Angaben nicht nur 
subjektiven Einschätzungen unterworfen 
sind, sondern auch durch äußere Umstände, 
wie vor allem Wetterbedingungen, stark be-
einflusst werden.  

11.2. Der Reisende wird darauf hingewiesen, 
daß er beim Wandern zu Umsicht und Eigen-
verantwortung verpflichtet ist. 

 
12. DATENSCHUTZ 

Die im Zusammenhang mit der Reise erfass-
ten Daten der Reiseteilnehmer werden aus-
schließlich zur Durchführung der Reise und 
zur Kundenbetreuung verwendet. 
 
13. SONSTIGES 

13.1. Die Unwirksamkeit einzelner Bestim-
mungen des Reisevertrages einschließlich 
dieser Reisebedingungen hat nicht die Un-
wirksamkeit des gesamten Reisevertrages 
zur Folge. 
 

13.2. Auf das Vertragsverhältnis zwischen 
dem Kunden und dem Reiseveranstalter fin-
det ausschließlich deutsches Recht Anwen-
dung. 

 

Veranstalter:   

Ellen Holetzke – stupor-mundi-tours 

Leipziger Ring 18, D-63150 Heusenstamm,  
0039-3203717123, DE 179466657 

www.stupormunditours.com 


